
Stolpersteine-Führung am 25.04.25 

Start: 15 Uhr am Eingang der Martin-Luther-Gemeinde,  

  Martin-Luther-Str. 33 

Strecke: 2 km 

Dauer: ca. 2 Stunden 

 

Im April haben wir eine blindengerechte Stolpersteine-Führung 

geplant. Heute haben wir und zu zweit mit Herrn D. getroffen, der 

diese Führung leiten wird, um mal eine Proberunde zu drehen und 

Details zu klären. Dabei bekamen wir eine erste Kostprobe. 

Stolpersteine sind kleine quadratische, in die Pflasterung der 

Bürgersteige eingelassene Steine, die nach oben hin mit einer 

Messingplatte abschließen, auf der Eckdaten zu Menschen stehen, 

die unter dem Nazi-Regine gelitten haben, deportiert und ermordet 

wurden oder fliehen konnten. Die Steine sind vor ihren Haustüren in 

den Boden eingelassen und Herr D. wird diese Eckdaten mit 

interessanten und berührenden Geschichten füllen. Er wird einen 

Stein dabeihaben, den wir befühlen können, und uns mit 

zusätzlichen Infos zum Aussehen der Häuser versorgen. 

Wir starten unseren Rundgang am Eingang der Martin-Luther-

Kirche, laufen dann mit Stopps bei diversen Stolpersteinen über 

Heinrichstraße, Ottoplatz, hinterm Bahnhof lang bis zur Peiner 

Straße. Die Tour ist ungefähr 2 km lang und wird etwa 2 Stunden 

dauern. Ich bin gespannt auf ein Stück Stadtgeschichte aus ganz 

anderer Sicht! 

Damit die Gruppe nicht zu groß wird und wir uns womöglich mit 

unseren Langstöcken gegenseitig zu Fall bringen, haben wir uns auf 

eine Grenze von etwa 15 Personen geeinigt und einen 

Anmeldeschluss bis Ende Februar festgelegt. Wenn du Interesse 

hast, melde dich gerne bei mir!. 


